
 

 

MEDIENMITTEILUNG  Rorschach, 21.10.2019 

 

Finissage «unerHÖRT erleben» 
 
Mit der Wanderausstellung «unerHÖRT erleben» ging das Forum Würth Rorschach mit dem 
Trägerverein Integration Schwerhörige und Gehörlose Zentralschweiz eine Kooperation ein, die 
einen in Staunen versetzt, denn der Hörsinn oder gerade dessen Fehlen, ist es, der uns viele neue 
Facetten aufzeigt.  

 

Zur gestrigen Finissage kamen über 200 Gäste ins Forum Würth Rorschach. Die Besuchenden 
nutzten die letzte Möglichkeit, um an Crash-Kursen in Gebärdensprache und Lippenlesen 
teilzunehmen. Zudem konnten sie sich mit Erlebnisführungen in die Welt von Menschen mit einer 
Hörbehinderung entführen lassen. So erfuhren die Teilnehmenden, wie sich z.B. der Morgen ohne 
mögliches Klingeln eines Weckers gestaltet, wie sich ein Konzert anfühlt oder wie die 
Kommunikation im Alltag aussieht. Diese und viele weitere Eindrücke aus einem Alltag von 
Menschen mit einer Hörbehinderung zeigte die Wanderausstellung und unterstützt die 
Sensibilisierung im Umgang miteinander.  

 

Wir bedanken uns recht herzlich für das grosse Interesse an dieser besonderen Ausstellung! Die 
Erlebnisführungen sowie Crash-Kurse wurden von Personen – von unterschiedlichen 
Hörbehinderungen betroffen – durchgeführt. Vielen Dank auch den Organisatoren der 
Wanderausstellung «unerHÖRT erleben» für die gute Zusammenarbeit! 

 

unerHÖRT erleben 

24. August bis 20. Oktober 2019 

www.wuerth-haus-rorschach.ch/unerhoert 

 
  



 

 

Über das Forum Würth Rorschach 

Das Forum Würth ist der museale Bereich im Würth Haus Rorschach. Seit der Eröffnung im April 
2013 werden auf rund 600 m² Ausstellungsfläche regelmässig wechselnde Ausstellungen gezeigt. 
Die Basis dieser Aktivitäten ist die über 18.000 Werke umfassende Sammlung Würth, deren 
Grundstein in den 1960er Jahren von Reinhold Würth gelegt wurde.  

Die Akzente der Sammlung liegen auf Skulpturen, Malerei und Grafiken vom ausgehenden  
19. Jahrhundert bis zur Gegenwart. Neben dem immer bedeutender werdenden Bereich der 
«Klassischen Moderne», die durch Künstler wie Max Beckmann, Max Ernst, Ernst Ludwig Kirchner, 
Edvard Munch, Emil Nolde oder Pablo Picasso eindrucksvoll in der Sammlung vertreten ist, sind es 
insbesondere die Bereiche Plastik und Skulptur, die mehr und mehr an Bedeutung gewinnen. 
Bildhauer wie Eduardo Chillida, Alfred Hrdlicka, Robert Jacobsen, Henry Moore, Tony Cragg, Anish 
Kapoor oder Bernar Venet bereichern die Sammlung. Mit ganzen Werkblöcken sind Künstler wie 
Hans Arp, Horst Antes, Georg Baselitz, Max Bill, Christo und Jeanne-Claude, Anselm Kiefer, 
Bernhard Luginbühl u. a. in der Sammlung vertreten. 

Darüber hinaus gibt es ein vielfältiges Kulturprogramm bestehend aus musikalischen, cineastischen, 
literarischen, künstlerischen und kulinarischen Veranstaltungen. 
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